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1. Voraussetzungsfreie Module 

Modulbezeichnung Einführung in die VWL 

Introduction to Economics 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Basis 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Dieses Modul enthält eine erste Einführung in grundlegende 
Konzepte der Volkswirtschaftslehre. Hierbei liegt ein 
Schwerpunkt im Bereich der Mikroökonomie (bspw. Nachfrage, 
Angebot, Märkte). Nach dem erfolgreichen Abschluss dieses 
Moduls sind die Studierenden mit grundlegenden 
mikroökonomischen Konzepten und Kategorien so weit vertraut, 
dass weitergehende Veranstaltungen auf diesem Wissen 
produktiv aufbauen können. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,  
(1) grundlegende volkswirtschaftliche Konzepte (z.B. 

Opportunitätskosten) zu benennen und zu erklären,  
(2) Methoden zur Analyse einfacher Marktmodelle (z.B. Modelle 

perfekten Wettbewerbs) in konkreten Spezifikationen 
anzuwenden und 

(3) Marktergebnisse (z.B. Gleichgewichtspreise) in einfachen 
Modellspezifikationen zu bestimmen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Variante A: Vorlesung und Übung 
Variante B: Vorlesung und Selbststudium 
Variante C: Selbststudium und Übung 

Arbeitsaufwand Variante A: 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante B: 
Kontaktstunden:  28 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 84 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante C: 
Kontaktstunden:  28 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 84 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und  
Prüfungssprache 

Deutsch/Englisch 

Voraussetzungen für  Keine 
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die Teilnahme 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

B.Sc. Volkswirtschaftslehre, Exportmodul 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Variante A: 
Klausur  
 
Variante B: 
Hausarbeit oder Klausur 
 
Variante C: 
Hausarbeit oder Portfolio 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Jedes Semester 

Beginn des Moduls Jeweils im Wintersemester und im Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw.  
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Elisabeth Schulte 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Mikroökonomie I  

Microeconomics I 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Basis 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul vermittelt die Grundzüge individueller ökonomischer 
Entscheidungen. Diese umfassen die Koordinationsleistung von 
Preisen, die Haushaltstheorie sowie die Produktionstheorie. Die 
Studierenden lernen innerhalb der verschiedenen Problemfelder 
einfache ökonomische Optimierungsansätze kennen. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,  
(1) die Rolle von Institutionen als Lösungen für gesellschaftliche 

Kooperations- und Koordinationsprobleme zu erklären, 
(2) im institutionellen Gefüge Erklärungsansätze für kulturelle 

Unterschiede zu identifizieren,  
(3) verschiedene institutionenökonomische Ansätze auf einfache 

Problemstellungen anzuwenden und alternative 
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institutionelle Problemlösungen mit formalen Methoden zu 
beurteilen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung und Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

B.Sc. Volkswirtschaftslehre, Exportmodul 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Jeweils im Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Dr. Stefanie Brilon 
 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

2. Module mit Voraussetzungen  

Modulbezeichnung Makroökonomie I (Exportmodul) 

Macroeconomics I (Export module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Basis 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul führt in zentrale Grundlagen der Makroökonomie ein. 
Neben der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung lernen 
Studierende die Analyse der Makroökonomie in der kurzen und 
langen Frist kennen. Wichtige Themen sind u. a. 
Wachstumstheorie und Konjunkturtheorie.  
 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
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(1) zentrale makroökonomische Theorien zu benennen und ihre 
Wirkungsweise zu erläutern, 

(2) die Modellergebnisse kritisch zu diskutieren, 
(3) Bezüge der Modelle mit realen Entwicklungen herzustellen 

und mithilfe der Theorien wirtschaftspolitische 
Schlussfolgerungen zu ziehen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre“ oder „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Bernd Hayo 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Einführung in die Institutionenökonomie (Exportmodul) 

Introduction to Institutional Economics (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Basis 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Dieses Modul beinhaltet eine Diskussion verschiedener Formen 
von Institutionen (Märkte, Gesetze, soziale Normen, politische 
Institutionen, etc.). Es wird ein Verständnis für die Entwicklung 
von unterschiedlichen Institutionen und ihre Wirkung auf das 
Verhalten von Individuen vermittelt. Ein Überblick über die 
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wichtigsten theoretischen Ansätze in der Institutionenökonomik 
wird gegeben. 
 
Qualifikationsziele: 
(1) Die Studierenden sind in der Lage, die Rolle von Institutionen 

als Lösungen für gesellschaftliche Kooperations- und 
Koordinationsprobleme zu erklären, und 

(2) im institutionellen Gefüge Erklärungsansätze für kulturelle 
Unterschiede zu identifizieren.  

(3) Sie können verschiedene institutionenökonomische Ansätze 
auf einfache Problemstellungen anwenden und alternative 
institutionelle Problemlösungen mit formalen Methoden 
beurteilen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Variante A: Vorlesung und Übung 
Variante B: Vorlesung und Selbststudium 
Variante C: Selbststudium und Übung 

Arbeitsaufwand Variante A: 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante B: 
Kontaktstunden:  28 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 84 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante C: 
Kontaktstunden:  28 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 84 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch/Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre“ oder „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Variante A: 
Klausur  
 
Variante B: 
Hausarbeit oder Klausur 
 
Variante C: 
Hausarbeit oder Portfolio 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 
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Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortliche
r (optionale Angabe) 

Prof. Dr. Elisabeth Schulte 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Wirtschaftspolitik (Exportmodul) 

Economic Policy (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul beinhaltet eine systematische Einführung in die 
Grundlagen der Wirtschaftspolitik. Dies umfasst normative 
Fragen der Wirtschaftspolitik, wohlfahrtsökonomische 
Marktversagenstheorie, externe Effekte und Umweltpolitik, 
Wettbewerbsprobleme und Wettbewerbspolitik / Regulierung 
natürlicher Monopole, Informationsasymmetrien und 
Verbraucherpolitik und Sozialpolitik. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) die theoretischen Grundlagen der Wirtschaftspolitik zu 

erklären, 
(2) aus ökonomischen Theorien wirtschaftspolitische 

Handlungsempfehlungen für die Lösung konkreter 
wirtschaftlicher Probleme abzuleiten und 

(3) spezielle Bereiche der Wirtschaftspolitik vertieft zu erklären. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch/Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 
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Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Jeweils im Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Wolfgang Kerber 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Grundlagen der Finanzwissenschaft (Exportmodul) 

Basic Concepts of Public Economics (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht  

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Analyse der Staatstätigkeit; Einnahmen und Ausgaben des 
Staates; Grundlagen der Besteuerung; ausgewählte 
politökonomische Grundlagen. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) das Vorhandensein von Marktversagen in bestimmten 

Konstellationen zu erkennen und die Wirkungsweise 
wirtschaftspolitischer Instrumente in diesen Konstellationen 
zu analysieren, 

(2) die Wirkungsweise von Steuern in einfachen Konstellationen 
theoretisch fundiert zu analysieren und  

(3) Begründungen für Umverteilung und einzelne Aspekte der 
politischen Ökonomik zu analysieren und kritisch zu 
diskutieren. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Tim Friehe 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung International Economics (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Dieses Modul beinhaltet eine Vermittlung der Grundlagen der 
Theorie internationalen Handels und grundlegender Kenntnisse 
über die reale Außenwirtschaftstheorie, über Instrumente der 
Außenhandelspolitik und der institutionellen Grundlagen der 
Welthandelsordnung. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) theoretische und wirtschaftspolitische Grundlagen der 

internationalen Wirtschaftsbeziehungen zusammenzufassen, 
(2) theoretisch fundierte Erklärungsansätze für Handelsmuster, 

für Unterschiede in der Produktion zwischen Ländern und für 
das Muster internationaler Investitionen zu unterscheiden 
und 

(3) einzelne Aspekte internationalen Handels theoretisch 
fundiert zu analysieren und kritisch zu diskutieren. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Englisch 
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Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Jeweils im Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortliche
r (optionale Angabe) 

Prof. Dr. Elisabeth Schulte 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

Krugman, Obstfeld & Melitz: International Economics, Pearson. 

 
 

Modulbezeichnung Microeconomics II (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
In diesem Modul werden grundlegende Konzepte der 
Spieltheorie vermittelt. Aufbauend auf die Kenntnisse aus der 
Mikroökonomie 1 werden Modelle interaktive 
Entscheidungssituationen vorgestellt. Die Studierenden erhalten 
einen ersten Überblick über die Grenzen rationaler 
Entscheidungsmodelle. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage 
(1) interaktive Entscheidungssituationen formal zu beschreiben, 
(2) angemessene theoretische Modelle und Lösungskonzepte zu 

benennen, 
(3) einfach strukturierte Entscheidungsprobleme zu lösen und 
(4) Annahmen an rationales Verhalten ökonomischer Agenten zu 

formulieren. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
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Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: 
Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Dr. Stefanie Brilon 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Macroeconomics II (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Pflicht 

Niveaustufe Aufbau 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul führt vertiefend in zentrale Grundlagen der 
Makroökonomie ein. Wichtige Themen sind u.a. offene 
Volkswirtschaft, aggregiertes Angebot, Stabilisierungspolitik, 
zentrale makroökonomische Problemfelder und 
Mikrofundierung makroökonomischer Zusammenhänge.  
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,  
(1) zentrale makroökonomische Theorien zu benennen und ihre 

Wirkungsweise zu erläutern, 
(2) die Modellergebnisse kritisch zu diskutieren, 
(3) Bezüge der Modelle mit realen Entwicklungen herzustellen 

und  
(4) mithilfe der Theorien wirtschaftspolitische 

Schlussfolgerungen zu ziehen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 



   

 

 
13 

Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Jeweils im Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Bernd Hayo 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Einführung in Law and Economics (Exportmodul) 

Introduction to Law and Economics (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Wahlpflicht 

Niveaustufe Vertiefung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Ökonomische Analyse des Haftungs-, Vertrags- und Strafrechts; 
Theorie von Gerichtsprozessen 
 
Qualifikationsziele:  
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) Grundmodelle der ökonomischen Analyse des Rechts auf 

Fallbeispiele anzuwenden und 
(2) verschiedene institutionelle Lösungen für die Problemlagen 

zu beurteilen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung, Übung, Selbststudium 

Arbeitsaufwand Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung: 56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 

Ggf. Lehr- und  Deutsch 
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Prüfungssprache 

Voraussetzungen für  
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Prüfungsleistung: Klausur oder Hausarbeit oder Präsentation 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw.  
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Tim Friehe 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Markets and Organizations (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Wahlpflicht 

Niveaustufe Vertiefung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Dieses Modul beinhaltet eine Vertiefung der Theorien der 
Industrieökonomik und der Organisationsökonomik. 
Schwerpunkte liegen in der Analyse des Einflusses der Verteilung 
von Entscheidungsbefugnissen und der Organisation des 
Informationsflusses auf die Allokation. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) Friktionen auf Märkten und in Organisationen zu erklären, 
(2) verschiedene institutionelle Lösungen zu beurteilen und 
(3) die Rolle der Anreizverträglichkeit und der Offenlegung von 

Information und für die Gestaltung von vertraglichen 
Vereinbarungen zu reflektieren. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung, Übung 

Arbeitsaufwand Variante A 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
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Variante B 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  48 Stunden 
Studienleistung: 16 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 60 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Variante A 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante B 
Kontaktstunden:  28 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  76 Stunden 
Studienleistung: 16 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 60 Stunden 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortliche
r (optionale Angabe) 

Prof. Dr. Elisabeth Schulte 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Wettbewerb und Regulierung (Exportmodul) 
Competition and Regulation (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Wahlpflicht 

Niveaustufe Vertiefung 
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Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul beinhaltet eine vertiefte Auseinandersetzung mit den 
Grundlagen der Wettbewerbstheorie und Wettbewerbspolitik. 
Hierbei werden sowohl industrieökonomische Modelle als auch 
verschiedene Arten von Wettbewerbsbeschränkungen (Kartelle, 
Fusionen, missbräuchliches Verhalten marktbeherrschender 
Unternehmen) und ihre Bekämpfung durch das 
Wettbewerbsrecht behandelt. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) grundlegende Modelle der Industrieökonomik zu erklären, 
(2) Marktstrukturen und Verhaltensweisen von Unternehmen 

auf wettbewerbsbeschränkende Wirkungen zu analysieren 
und 

(3) zu erklären, in welcher Weise das Wettbewerbsrecht gegen 
solche Wettbewerbsbeschränkungen vorgehen kann. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung 
Übung 

Arbeitsaufwand Variante A 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante B 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  48 Stunden 
Studienleistung: 16 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 60 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch/Englisch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Variante A 
Prüfungsleistung: 
Klausur, Hausarbeit oder Referat 
 
Variante B 
Prüfungsleistung: 
Klausur 
Studienleistung: 
5-8 Worksheets (1-3 Seiten) 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 



   

 

 
17 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Sommersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Prof. Dr. Wolfgang Kerber 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

 

 
 

Modulbezeichnung Umweltökonomik (Exportmodul) 

Environmental Economics (Export Module) 

Leistungspunkte 6 LP 

Verpflichtungsgrad Wahlpflicht 

Niveaustufe Vertiefung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Dieses Modul beschäftigt sich mit der Frage nach den Ursachen 
und Lösungsmöglichkeiten von Umweltproblemen sowie deren 
Umsetzungschancen im politischen Prozess. Dabei werden 
unterschiedliche Politikbereiche und eine Vielzahl von 
ökonomischen Instrumenten vorgestellt (Steuern, handelbare 
Zertifikate, Subventionen). Darüber hinaus werden 
psychologische Aspekte des Umweltverhaltens vorgestellt, und 
wie diese mit ökonomischen Anreizen interagieren.  
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1) unterschiedliche theoretische und empirische Grundlagen 

der Umweltökonomik zu benennen und ihr Zusammenspiel 
zu erläutern, 

(2) im Team Lösungsvorschläge für umweltökonomische 
Problemstellungen zu erarbeiten und Ergebnisse 
individuellen und kollektiven Handelns zu reflektieren sowie 

(3) Ergebnisse zu diskutieren, zu präsentieren und mit Kritik 
konstruktiv umzugehen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

 Vorlesung, Übung, Experimente, Kleingruppenarbeit, Planspiele, 
Projektarbeit, Freies Unterrichtsgespräch 
 

Arbeitsaufwand Variante A 
Kontaktstunden:  56 Stunden 
Vor- und Nachbereitung:  56 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden 
 
Variante B 
Kontaktstunden:  56 Stunden 



   

 

 
18 

Vor- und Nachbereitung:  48 Stunden 
Studienleistung: 16 Stunden 
Prüfungsvorbereitung: 60 Stunden 

Ggf. Lehr- und 
Prüfungssprache 

Deutsch 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Mikroökonomie I“ 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Exportmodul aus dem B.Sc. Volkswirtschaftslehre 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Variante A 
Prüfungsleistung: 
Klausur oder Hausarbeit oder Präsentation  
 
Variante B 
Studienleistung: Präsentation oder Hausarbeit 
Prüfungsleistung: Klausur 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 Allgemeine 
Bestimmungen. 

Dauer des Moduls Ein Semester 

Häufigkeit des Moduls Alle zwei Semester 

Beginn des Moduls Wintersemester 

Modulverantwortliche 
bzw. 
Modulverantwortlicher 
(optionale Angabe) 

Björn Vollan 

Literaturangaben 
(optionale Angabe) 

Perman, Roger; Yue Ma; James McGilvray und Michael Common: 
Natural Resources and Environmental Economics. Pearson, 4. 
Aufl., 2011 (auch 3. Aufl., 2003) 

 


